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Editorial 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bonjour à tous 
 
Ich glaube es war der erste warme 
Sommerabend diesen Jahres als sich 
die HGO Family am Aareufer zu ei-
nem gemütlichen grillen, spielen, phi-
losophieren und plagiieren traf. Das 
„Mittsummer Fescht 007“ ist ein Bei-
spiel dafür, dass uns nicht nur der 
Sport verbindet, sondern auch viele 
wertvolle zwischenmenschliche Bezie-
hungen. 
“Merci Ladies für di cooli Party.“ 
Wer nicht dabei war, kann sich auf 
Seite 21 updaten. 
 
Bereits laufen auch schon die Saison-
vorbereitungen der einzelnen Frau- 
und Mannschaften auf Hochtouren. 
Was den jeweiligen Trainigsleitern alles 
so einfällt um die lange Ferienzeit be-
dingte Hallenabsenz zu überbrücken, 
ist in den einzelnen Mannschaftsbe-
richten ersichtlich. 

 
Der Sommer soll nun ja auch endgül-
tig zurück sein und Ihr könnt viel Kraft 
tanken um die nächste Saison in an-
griff zu nehmen. In dem Sinn wünsche 
ich allen Leserinnen und Leser viele 
sonnige Ferientage. Ich hoffe, dass wir 
uns gesund munter und voller Taten-
drang zum ersten Heimspieltag am 
20.10.2007 im Rain Ittigen wieder tref-
fen. 
 

Die Red. Ürsu 
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Impressum 
 

 
HGO Kluborgan 
 
Das Vereinsorgan der Handballgruppen Ostermundigen Ittigen Bolligen  (HGO) 
 
An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet: 
 
Vorstand: Stefano Scassa (Stef) 
 Philippe Vallotton (Vali) 
Sponsoren:  
 
Aktive:  Prisca Spychiger (Wuschu) 
 Das Damen OK vom Mitsummer Fescht 007 
 Michael Stucki (Michu) 
 Jürg Stettler (Stedi) 

 Stefan Moser (Mosi) 
 
Senioren:   
 
Junioren:  Severin Bigler 
 Marlon Fisch 
 Nikoll Nikolla 
 
Redaktion: HGO - Redaktion, 

 c/o Urs Nyffenegger, Wiesenstrasse 49, 3014 Bern 
 
Druck: Copy Quick, Bahnhofgalerie, Bahnhofplatz 10 A, 3011 Bern  
 
Auflage: 280 Stk. 
 
Erscheinungsweise: Das HGO Kluborgan erscheint viermal jährlich. 
 
Redaktionsschluss: siehe Rubrik  Wichtige Termine Seite 39 
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Aus dem Vorstand 
 

Dr 111er Klub 
 
Einleitung: 
Die Handballgruppen Ostermundigen Ittigen Bolligen (HGO) sind bestrebt eine exklu-
sive Gönnervereinigung zu gründen. Die 111er Klubmitgliedschaft hat keinen direkten 
Zusammenhang mit einer Passivmitgliedschaft oder anderen Sponsoren und Gön-
nern. Die maximale Mitgliederzahl wird bei 111 Mitgliedern festgesetzt. 
Der 111er Club bezweckt, denjenigen denen das Bestehen eines finanziell gesunden 
Vereins am Herzen liegt die Möglichkeit zu bieten diesen mit einem jährlichen Beitrag 
zu unterstützen.  
Ziel: 
Das Ziel dieser Gönnervereinigung ist die finanzielle Sicherung der Juniorenförderung 
der HGO. Durch den jährlichen Beitrag von CHF. 111.- können die Junioren in Form  
von Trainingslagerbeiträgen usw. profitieren. Wenn möglich möchten die HGO die 
Juniorenförderung zum grössten Teil durch den 111er Klub finanzieren. 
Ein kleiner Beitrag wird als Dankeschön für einen jährlichen 111er Klub Gönneranlass 
verwendet. 
Benefiz: 
Als 111er Klubmitglied erhalten sie vier Mal jährlich unser Kluborgan und werden zu 
unseren Gönner- und Sponsorenapéros sowie zu weiteren HGO-Aktivitäten eingela-
den. 
Als 111er Klubmitglied werden sie jährlich zu einem exklusiven 111er Gönneranlass 
eingeladen. 

-----------------------------------------------------------------------  
 

 Ich möchte dem 111er Klub beitreten 
 
Name: .......................................... Vorname: ................................................ 
 
Adresse: ...................................... PLZ/ Ort: ................................................. 
 
Unterschrift: ................................. 
 
Allfällige Fragen oder ausgefüllte Talon an untenstehende Adresse: 
 
Marc Hermann 
Trimmsteinstrasse 20 
3076 Worb 
N: 076 451 97 88 
e-mail: marc.hermann@hispeed.ch 

-----------------------------------------------------------------------  
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Protokoll der 32. Hauptversammlung 
der HGO – Handballgruppen Ostermundigen Ittigen  
Bolligen 
 
 
Datum: 04. September 2006 
 
Ort: Restaurant Bären, Ostermundigen 
 
Zeit: 19.00 Uhr 
 
Anwesend: 43 Personen 
 
 
 
Traktanden 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 31. Hauptversammlung 
4. Jahresbericht Vorstand 
5. Jahresrechnung 

- Revisorenbericht 
- Abnahme Jahresrechnung 2005/2006 
- Mitgliederbeiträge 2006/2007 
- Budget 2006/2007 

6. Pause 
7. Wahlen 
8. Ehrungen/Verdankungen 
9. Behandlung von Anträgen 
10. diverses 
11. gemütliches Beisammensein 
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Protokoll 
 
1. Begrüssung 
Philippe Vallotton begrüsst die Anwesenden. Die entschuldigten Mitglieder werden 
verlesen und die Traktandenliste wird aufgelegt. 

 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Pierre Collet, Adrian Frauchiger und Thomas Hirter werden als Stimmenzähler ge-
wählt. 

 
3. Protokoll der 31. Hauptversammlung 
Das Protokoll der 31. Hauptversammlung wurde im Cluborgan 2/06 publiziert und wird 
einstimmig angenommen. 

 
4. Jahresberichte 
 Präsidium 
Aufgrund der längeren Absenz von Marcel Jakob werden die Jahresberichte des 
Präsidiums und der Technischen Leitung dieses Jahr zusammengelegt. Philippe Vallot-
ton lässt das vergangene Vereinsjahr Revue passieren.  
 
Folgende Punkte bewertet er eher negativ: 

• Sommerfest/Summer Crash 2006 
Leider hat kein Sommerfest stattgefunden, da auch nach wiederholten Aufru-
fen und Nachfragen des Vorstands kein Organisationskomitee gefunden wur-
de. Das Fest ist nicht nur wichtig für die Gemeinschaft und eine Möglichkeit 
den Verein dem familiären und freundschaftlichen Umfeld der Mitglieder näher 
zu bringen, sondern auch ein Aushängeschild gegen aussen, werden doch je-
weils auch alle Sponsoren eingeladen. Und nicht zuletzt ist das Sommerfest 
auch eine wichtige Einnahmequelle für den Verein. 

• Meisterschaftsplanung 2006/07 
Die Meisterschaftsplanung für die kommende Saison war äusserst mühsam, vor 
allem die Trainersuche gestaltete sich schwierig und ist nach wie vor nicht op-
timal gelöst. 

• Kluborganberichte: Redaktionsschlüsse 
Obschon bereits Anfang Saison definiert wird wer die Berichte der kommenden 
vier Kluborgane schreibt und im Newsmail jeweils darauf hingewiesen wird, ist 
es sehr mühsam für den Redaktor, trotz rechtzeitiger persönlicher Erinnerung, 
an die Berichte zu gelangen. So konnte das Cluborgan 2/06 erst eine Woche 
später als geplant gedruckt und verschickt werden.  

• Zahlungsmoral Mitglieder 
Die Zahlungsmoral der HGO-Mitglieder ist zum Teil schlecht, das heisst viele Be-
träge werden erst nach erheblichem Mahnungsaufwand bezahlt. Zu hohe De-
bitoren und knappe flüssige Mittel sind das Ergebnis, wie auch der administrati-
ve Mehraufwand für unsere Kassiererin. 
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Eine durchzogene Bilanz zieht der Präsident bei folgenden Punkten: 

• Engagement Mitglieder 
Das Engagement der Mitglieder ist grundsätzlich gut. Allen ist bewusst, dass sie 
neben dem Mitgliederbeitrag weiter zum Vereinsleben beitragen müssen, sei 
es bei der Sponsorensuche, beim Hallendienst, am Fasnachtsstand usw. Trotz-
dem die HGO sind ein kleiner Verein und es gibt zahlreiche Aufgaben bei de-
nen sich der Vorstand mehr Unterstützung der Mitglieder wünschen würde. So 
zum Beispiel bei den Trainerengagements sei es im Schulsport oder in einem 
Nachwuchs- oder Aktivteam. 

• Trainingslager 2006 
Die Organisation des Trainingslagers verlief nicht optimal. Die Zimmer und die 
Turnhalle in Brig wurden rechtzeitig reserviert aber erst spät wurde im Wallis 
bemerkt, dass die Halle an diesem Wochenende nicht frei ist. Dank grossem 
Einsatz von Marc Hermann konnte das Trainingslager noch in Morschach 
durchgeführt werden. Leider musste aber aus Mangel an Anmeldungen das 
U19-Trainingslager abgesagt werden. Der Zeitpunkt war unglücklich und ist mit 
dem Lehrbeginn zusammen gefallen. 

• Pfingstturnier 
Zum ersten Mal seit bald 10 Jahren hat die HGO kein Team mehr an einem 
Pfingstturnier gestellt. 

• EURO 06 
Die EM in der Schweiz war zwar ein voller Erfolg, trotzdem wurde der Stellenwert 
von Handball in der Schweiz wieder einmal klar aufgezeigt. Neben den 
Schweizer Spielen wurde vom Schweizer Fernsehen kaum Spiele übertragen 
und in der Presse hatte die EM ebenfalls einen bescheidenen Platz.  

 
 
Folgende Punkte werden positiv bewertet: 

• Aufstieg der Herren 1 in die 2. Liga, sportlicher Erfolg 2005/2006 
Der Höhepunkt der vergangenen Saison war der lang ersehnte Aufstieg der 
ersten Herrenmannschaft. Mit 19 Siegen aus 19 Spielen wurde dieses Ziel end-
lich erreicht und der Berner 3.-Liga-Meistertitel gewonnen. Das Damenteam 
belegte Rang 4, die U17-Junioren Rang 3 und die U19-Junioren erreichten gar 
die Meisterrunde, welche sie dann aber auf dem letzten Platz abschloss. Und 
das zweite Herrenteam erreicht den guten 3. Rang. 

• Zuschauerzahlen im Rain 
Mit diesen Resultaten haben sich auch die Zuschauerzahlen im Rain erfreulich 
entwickelt. Vielen Dank an alle Zuschauerinnen und Zuschauer. 

• Handballschulen in Bolligen 
Im Oktober 2005 konnte ein erstes Mal in Bolligen eine Handballschule durch-
geführt werden und Handball war auch an den von der Gemeinde Bolligen 
angebotenen Sportangeboten in den Frühlingsferien 2006 ein Thema. Der Vor-
stand erhofft sich in absehbarer Zeit einen Schulsport in Bolligen zu lancieren. 
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• Lösung für Haftmittelproblematik in der Eisengasse Bolligen 

Zusammen mit der Gemeinde und dem Schulhausabwart konnte eine Lösung 
für die Haftmittelproblematik in der Eisengasse gefunden werden. Spieler der 
ersten Herrenmannschaft wurden vom Abwart instruiert wie die Halle richtig ge-
reinigt wird.  

• 2. Bantiger Cup 2006 
Ein voller Erfolg war auch dieses Jahr der zum zweiten Mal durchgeführte Ban-
tiger Cup mit einem U15-, einem U17- und einem 2.-Liga-Turnier.  

• Hummel-Vereinbarung mit Intersport Friedrich 
Die Hummel-Vereinbarung mit Intersport Friedrich ist ein guter Erfolg. So konn-
ten letztes Jahr ein Dress für die Damen angeschafft werden. Bald wird ein 
Dress für ein Juniorenteam bestellt.  

• Fasnacht, Soujasse, X-Mas-Games 
Weitere Highlights waren die traditionellen Events wie Fasnacht, Soujasse und 
X-Mas-Games. 

• Kluborgan, Homepage 
Auch positiv ist die Entwicklung der beiden HGO-Visitenkarten Kluborgan und 
Website (mit bereits über 22‘000 Hits). 

 
5. Jahresrechnung 
 Revisorenbericht 
Der Revisorenbericht wird verlesen. Die Kassierin hat die Jahresrechnung einwandfrei 
geführt. 
 
 Abnahme Jahresrechnung 
Die Jahresrechnung wird von Stefanie Glanzmann erläutert und sie geht auf zwei 
Punkte speziell ein: 

• Starke Belastungen durch hohe Bussen des HRV können nur durch den Einsatz 
der Mitglieder und Trainer verhindert werden. 

• Die budgetierten Mitgliederbeiträge werden nach mehrmaligem Mahnen 
schliesslich einbezahlt, schade nur, dass es nicht bereits bei der ersten Rech-
nung klappt. 

 
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 

 
 Mitgliederbeiträge 
Die Mitgliederbeiträge bleiben für die neue Saison unverändert.  

 

Der Vorstand macht darauf aufmerksam, dass Austritte gemäss Statuten auf Ende 
Geschäftsjahr zu erfolgen haben. In den letzten Jahren hat sich jedoch gezeigt, dass 
es auch zu Austritten nach dem Geschäftsjahreswechsel kommen kann. In diesem 
Fall verrechnet der Vorstand diesen Mitgliedern die Lizenzkosten sofern diese gelöst 
wurde. 
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 Budget 2005/06 
Stefanie Glanzmann erläutert das Budget 2006/07 und geht auf folgende Punkte 
speziell ein: 
 
Ertrag: 

• Mitgliederaktion „Sponsoring“ bleibt unverändert 
• Inseraterträge aus dem Kluborgan wurden leicht erhöht 
• Die J&S-Beiträge wurden bereits bezahlt uns sind höher als erwartet ausgefallen 
• Neues Ertragskonto für die Nachwuchsförderung, teilweise werden Beiträge 

ausschliesslich für den Nachwuchs gesponsert 
 
Aufwand: 

• Entschädigung Trainer: Budget wurde erhöht, da die HGO-Trainer vermehrt 
J&S-Ausbildungen besuchen 

• Debitorenverluste: CHF 2'000 (Erfahrungswert) 
 
Das Budget wird einstimmig angenommen 
 
6. Pause 
Auf eine Pause wird verzichtet. 
 
7. Wahlen 
Marcel Jakob (Technischer Leiter) und Marc Hermann (Verantwortlicher Marketing)  
werden mit Applaus für eine weitere Amtszeit von zwei Jahren gewählt. Stefanie 
Glanzmann (Kassierin), Stefano Scassa (Beisitzer) und Philippe Vallotton (Präsident) 
verbleiben nach der letztjährigen Wahl ein weiteres Jahr im Amt. 
 
8. Ehrungen/Verdankungen 
Philippe Vallotton erwähnt und ehrt folgende Mitglieder: 
 

• Schiedsrichter/Inspizienten: Henri Buta, Josef Riegler, Bernhard Handschin, 
 Patrice Götschi 

 
• Mitarbeiter EDV beim HRV,  

Webmaster www.hgo.ch: Bruno Streit 
 

• Cluborgan-Redaktor,  
scheidender Revisor Urs Nyffenegger 

 
• Unterstützende Kraft im Sponsoring 

und bei zahlreichen Anlässen Markus Nufer 
 

• Reinigungsverantwortliche in  
der Eisengasse Christoph Schaffer und Urs Maurer   

 
Die Gewinnerin der Mitgliederaktion „Sponsoring“ Barbara Aeschbacher wird er-
wähnt und erhält ein Geschenk. 
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Weiterer Dank geht an die Organisationskomitees des Fasnachtstandes und des 
„Soujasse“, an die Trainer und an alle weiteren Helferinnen und Helfer für Dienste wie 
Bareinsätze an der Fasnacht, Hallendienste, Fahrdienste an Juniorenspiele usw. 
 
9. Behandlung von Anträgen 
Antrag von Thomas Kissling, Spieler H1: 

„Es ist eine Arbeitsgruppe von langjährigen HGO-Mitgliedern, geführt durch den Prä-
sidenten, zu bilden, welche sich grundsätzliche Gedanken über die Zukunft macht. 
Dabei sind sämtliche Möglichkeiten in Betracht zu ziehen. Die Arbeitsgruppe ist am 
heutigen Abend zu bestimmen und die Resultate sind Ende November zu präsentie-
ren; wenn nötig an einer ausserordentlichen Hauptversammlung.“ 
 
Thomas Kissling erläutert seine Idee, der Antrag wird von den Mitgliedern einstimmig 
angenommen. 
 
10. Diverses 

• Kluborgan-Award: 
Der im Kluborgan 4/05 erstmals lancierte Kluborgan-Award geht nach einem 
spannenden Auswahlprozedere der Fachjury an Jürg Stettler. Der Kluborgan-
Redaktor und der Vorstand haben beschlossen den Award auch im nächsten 
Jahr zu vergeben.  

• Soujasse 
Das Soujasse findet am 4. November oder 9. Dezember 2006 statt. 

• 111er Klub 
Der erste Anlass für die Gönner des 111er Klubs findet am 25. November 2006 
statt. 

• Hummel-Aktion mit Intersport Friedrich 
Es ist wichtig, dass sich die Mitglieder beim Kauf von Hummelware bei Intersport 
Friedrich als HGO-Mitglied zu erkennen geben. 

• Helferinnen und Helfer gesucht: 
Der Vorstand der HGO sucht Helferinnen und Helfer für: 
• Organisation Fasnachtsstand 2007 
• Organisation Sommerfest 2007 

• Spezieller Saisonauftakt am 21. Oktober 2006 im Rain  
Anstelle des ausgefallenen Sommerfestes soll der Saisonauftakt speziell gefeiert 
werden.  

 
Philippe Vallotton dankt den Versammelten und schliesst die Hauptversammlung. 
 
Für das Protokoll 
 
Beisitzer HGO Präsident 
 
 
 
 
(sig.) Stefano Scassa (sig.) Philippe Vallotton 
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Einladung zur 33. Hauptversammlung 
der HG Ostermundigen Ittigen Bolligen 

 
Dienstag, 04. September 2007, 19:00 Uhr 

 
(Ort wird noch bekannt gegeben) 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 32. Hauptversammlung 
4. Jahresberichte 

- Präsident 
- Technische und Sportliche Leitung 

5. Jahresrechnung 
- Revisorenbericht 
- Abnahme Jahresrechnung 2006/2007 
- Mitgliederbeiträge 2007/2008 
- Budget 2007/2008 

6. Pause 
7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Behandlung von Anträgen 
10. Diverses 
11. gemütliches Beisammensein  
 
Anträge an die Hauptversammlung sind schriftlich bis am 15. August 2007 an den 
Präsidenten Philippe Vallotton, Bondelistrasse38, 3084Wabern vallotton@web.de ein-
zureichen. 
 
Entschuldigungen nimmt der Präsident ebenfalls bis zum 15. August 2007 entgegen 
(Sammelentschuldigungen werden nicht akzeptiert). 
 
Wabern, 11. Juli 2007 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
Philippe Vallotton 
Präsident 
 
Denkt daran: Unentschuldigtes Fernbleiben wird mit einer Geldstrafe geahndet. Der Vor-
stand weist darauf hin, dass diese Geldstrafe für Junioren CHF 10, für Aktive und Senioren 
CHF 20 beträgt. 
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Antrag an die 33. Hauptversammlung 
vom 04.09.2007 
 
Ausgangslage 
 
Die seit mehreren Jahren durchgeführte und von der Hauptversammlung vom 17. 
September 2002 bestätigte Mitgliederaktion „Sponsoring“ verpflichtet die Mitglieder 
sich aktiv an der Suche nach Sponsoren, Kluborganinserenten, Passivmitgliedern und 
Gönnern zu beteiligen.  
 
Aktiv-Mitglieder versuchen dabei einen Mindestbetrag von CHF 200, Junioren einen 
Mindestbetrag von CHF 100 zu generieren. 
 
Der Fehlbetrag bei Nichterreichung dieser Limite wird vom Mitglied selbst getragen. 
 
Antrag 
 
Der Vorstand stellt den Antrag auf die kommende Saison 2007/2008 den Beitrag für 
Junioren von CHF 100 auf CHF 200 zu erhöhen. 
 
Erklärung 
 
Die Kosten für unseren Verein nehmen laufend zu. Ein Grossteil dieser Aufwendungen 
kommt dem Nachwuchs zu Gute, z.B. J&S-Ausbildungen für Trainer, Trainingslager, 
Bantiger-Cup, Handballschulen usw.  
 
Der Mitgliederbeitrag für Junioren ist mit CHF 150 für ein Jahr nach wie vor tief und soll 
dies auch bleiben. Mit der angestrebten Erhöhung sollen die Junioren verpflichtet 
werden, den Verein auch finanziell noch besser zu unterstützen, ihnen wird jedoch 
die Möglichkeit geboten, die zusätzlichen finanziellen Mittel durch persönliches En-
gagement in ihrem Umfeld zu finden. 
 
Der Vorstand wird an der Hauptversammlung ebenfalls eine Alternative zur bisher 
durchgeführten Mitgliederaktion „Sponsoring“ vorschlagen, mit dem Ziel ein wenig 
neuen Wind in diese Aktion zu bringen. 
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Damen  
 

Beachhandball-Turnier  
vom 07.07.2007 
 
Nach einem intensiven Einlaufen an einem wunderschönen Tag begaben wir uns das 
erste Mal auf das Spielfeld. Etwas orientierungslos wie es schien, da niemand so recht 
wusste wie die Regeln sind. Auswechselspieler haben sich hinzusetzen, aber doch 
nicht alle, wer kommt raus, wer geht rein, wo wird gewechselt, wer ist Torhüter, wer 
muss welches T-Shirt tragen usw., usf. Am Schluss gab es ein Penalty-Schiessen und wir 
hatten gewonnen. Fragt mich nicht, wie das von Statten gegangen ist. Irgendwie 
scheint uns das Chaos zu liegen. Beachhandball ist nämlich recht "Tricki". Zum Erfolg 
kommt man nämlich mit Pirouetten, Flieger- und Torhüter-Toren. Wir zeigten oft gute 
Ansätze, was die Schiedsrichter nicht immer würdigten. (Ein kleiner Hinweis an unse-
ren Trainer, das muss noch angeschaut werden!) Die nächsten Spiele waren zwar 
nicht mehr so von Erfolg gekrönt, aber es hat trotzdem riesig Spass gemacht. Barfuss 
im Sand rumzurennen ist zwar recht anstrengend, aber ein gutes Krafttraining. Was 
wirklich obergeil war, sich so richtig in den Sand plumpsen zu lassen, ohne gleich 
Schrammen und blaue Flecken abzukriegen. Aber dann das Aufstehen, uiuiui (v.a. 
für die Dinosaurier unserer Mannschaft). Über den erreichten Rang will ich hier nicht 
philosophieren. Was den angeht, habe ich nämlich irgendwie ein kleines Black-out. 
Mit kleinen, "schnusigen" Sonnenstichen und etwas müden Beinen ging es nach dem 
Turnier ab zum Brätlen. Wer denkt mit dem Turnier wären unsere sportlichen Aktivitä-
ten vorbei gewesen, hat sich böse getäuscht. Danach ging es noch mit Badminton 
und Boccia spielen weiter. Gut zugegeben die Koordination war nicht mehr die Bes-
te, aber was soll's. Es gab nur einen kleinen Zwischenfall, indem die Nachbarin von 
einer kleinen Quitte fast erschlagen worden ist. Beim Badminton wurde der Federball 
fälschlicherweise mit einer Quitte verwechselt und ging ab wie eine Rakete. Aber 
nach der Bemerkung der Nachbarin, dass komme eben vom Alkohol, war die Sache 
erledigt gewesen (bis jetzt ist noch keine Anzeige eingetroffen). 
 
Äs het würklech gfägt mit euch, merci viu Mal! 

Wuschu 
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Mittsummer Fescht 007 
 
Nach vielen Stunden Organisation und Planung, haben sich am 30. Juni 2007, HGO-
Mitglieder, Familie, Verwandte, Bekannte sowie Sponsoren bei der Aarehütte in 
Worblaufen zu einem gemütlichen Grillieren getroffen. 
Die Kids spielten Handball, Fussball, Volleyball, wie auch Büchsenwerfen und hatten 
riesigen Plausch. Nebst den interessanten Spielen hatten wir eine Tombola mit vielen 
tollen Preisen. Unter den Erwachsenen wurde über «frühere HGO-Zeiten» und ge-
meinsame Vereinserlebnisse  diskutiert. Es wurde gefeiert, gespielt und einfach das 
Zusammensein genossen. Alle waren sehr begeistert und fühlten sich im Kreise der 
HGO-Familie wohl. 
  
Das OK Team freute sich über die erlebnisreichen Stunden mit den HGO-Mitgliedern 
und den gelungenen Abend. 
Hiermit danken wir nochmals unseren Sponsoren für die tolle Unterstützung des «Mitt-
summer Fescht 007» und freuen uns schon auf das nächste Zusammentreffen.  

Das Damen-OK 
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Herren 
 
Herren 1 
 
So nun kommt die verdiente Sommerpause in der wir fast nicht machen. Fast nicht? 
Nein wir hatten da ja noch unsere wöchentlichen Fussballderbys die HGO Allstars 
gegen die HGO Jungsters. Diese Derbys wurden meist mit viel Leidenschaft und Herz 
gespielt. Aber bei mir dem Torwart der HGO Jungsters war dieser Spass schon im drit-
ten Derby vorbei. Nach einem spektakulären Stolper - Dribbling und anschliessend 
verpatzten Pass machte ich einen Misstritt. „ Knack“ alles war hinüber. Der Arzt pro-
bierte es mir schon lange einzutrichtern, dass ich mit einer Stütze spielen solle. Aber 
wer nicht hören will muss fühlen. Das hiess sechs Wochen Pause und viele verpasste 
Momente für mich. 
 
Im ersten Training das ich wieder besuchte, merkte ich ziemlich schnell, dass ein an-
dere Windchen wehte. Was sage ich, ein anderer Sturm, ein anderer Orkan! Ich 
möchte jetzt nicht weiter sagen wem, aber unserem Trainer gefallen diese Gewichte 
immer mehr. Das glaube ich jedenfalls. Wenn es nur bei den Gewichten bleiben 
würde... 
 
Aber dass es noch ein bisschen mehr Schwierigkeiten macht am nächsten Morgen 
aufzustehen hat er jetzt auch noch ein anderes Werkzeug der Finsternis herbeigeru-
fen. Den „Folterball“, besser bekannt unter dem Namen Medizinball. Ich finde es gut 
und ich denke, dass es jedem gut tut aber ich habe das Gefühl, dass wir bei Saison-
anfang unsere Garderobentür im Rain auswechseln und verbreitern müssen. 
 
Nach dem Kraftaufbau gehen wir meist zum ursprünglichen Handballtraining über 
das jedem besser gefällt. Unter der strengen Bewachung durch unseren Trainer füh-
ren die Spieler der Abläufe aus und hämmern die Bälle in Richtung Tor. Zum Glück 
geht es noch ein Weilchen bis die ersten Medizinbälle aufs Tor gedonnert kommen. 
Aber auch die Torhüter haben meist am Donnerst zwei strenge Augen auf sich ge-
richtet, nämlich durch den strengen A-Trainer der sich auf Perfektion und schnelle 
Ausführung der Bewegungen spezialisiert hat. 
 
So nun hoffe ich, dass alle eine schöne und verletzungsfreie Vorbereitung haben und 
wir im Rain schon bald wieder packenden Handball bewundern können. 
 
Gruss an alle Handballfreunde und HGO Mitglieder 

Michu 
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Herren 2 
 
Aufstieg? 
 
Die intensive Vorbereitungszeit auf die neue Saison hat begonnen! Im Mai, Juni fan-
den sich überraschend viele Spieler in der Halle ein, sodass nicht nur Fussball gespielt 
werden musste, was natürlich immer wieder unterschiedliche Reaktionen auslöst. 
Bereits wurden intensiv unter Richu und Mike neue Spielzüge einstudiert und geübt. 
Und jedem Beobachter wurde schnell klar, dass es nicht einfach ist, sich ein wenig zu 
bewegen, einen Ball zu fangen und weiter zu leiten. Handball ist wahrlich eine 
schwierige Angelegenheit. In erster Linie geht’s bei uns wohl nicht mehr darum, etwas 
zu lernen, sondern um möglichst wenig zu verlernen. Und wie immer und in jedem 
Bericht. Spass an der Bewegung und am Handball steht im Vordergrund. Und das 
allerwichtigste: mit Supertypen danach im Restaurant noch über Gott und die Welt 
zu philosophieren ist einfach wunderbar.  
Mit Pesche Nachbur musste leider aus gesundheitlichen Gründen ein wertvoller Rück-
raumspieler das Ende einer langen Karriere ankündigen. Wenn ich an das letzte Trai-
ning vor der Sommerpause denke, kann ich mir gut vorstellen, dass dieser Rücktritt 
nicht der letzte bleiben wird.…. Vielleicht waren wir einfach zu motiviert kurz vor dem 
Sommer, übermotiviert oder – trainiert usw. Die Gesundheit ist das wichtigste Gut, hal-
ten wir Sorge dazu! 
In der neuen Saison werden wir viele neue gegnerische Mannschaften kennen ler-
nen. Wir sind wieder einmal in der „Seelandgruppe“ eingeteilt. So freuen wir uns auf 
Spiel gegen Biel, Lyss, Aarberg usw. Diese Gruppe scheint stärker zu sein als die letzt 
jährige Gruppe und so werden wir wohl um jeden Punkt kämpfen müssen. Mit Mat-
tenhof ist zudem noch eine Mannschaft vom Handballparkett verschwunden, die 
regelmässig als Punktelieferanten herhalten musste! Wir wollen auf jeden Fall nicht in 
die Fussstapfen von Mattenhof treten und werden uns sehr seriös wie immer in einem 
Trainingslager und jeden Dienstag auf die neuen Herausforderungen vorbereiten. 
Der Sommer kommt sicher noch. Geniesst die warmen Tage und ihr wisst, wo man 
sich trifft: Muribad! Gueti Zyt. 

Stedi 
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Junioren 
 
U19 Junioren 
 
Nach den Frühlingsferien haben wir das Training mit Verstärkung aus der U 15 wieder 
aufgenommen, 5 Spieler haben sich unserem Team angeschlossen. Am Donnerstag 
wird das Training jetzt von Sandro geleitet. Nach den ersten paar Trainings stand vor 
den Sommerferien bereits ein Testspiel gegen Grauholz auf dem Programm. Die 3 
Drittel zu 20 min verloren wir deutlich. Der Trainer aber auch wir waren nicht zufrieden 
mit unserer schlechten Leistung, die nicht nur auf die Abwesenheit einiger Spieler zu-
rückzuführen ist. Wir hoffen jedoch dass wir am Bantiger-Cup besser spielen werden. 
 

Severin Bigler 
 
 
 
 
 
 
 
 

U15 Junioren 
 
Vorbereitungsphase U15 Junioren (Teil 1) 
 
Im Frühling startete ich neu im U15. Schade fand ich, dass die Mehrheit meiner Team-
kameraden wegen ihres Alters ins U19 aufgestiegen ist. Da es kein U13 gibt, haben wir 
viele junge Spieler, die direkt vom U11 ins U15 wechselten. Die Gegner sind häufig 
größer und stärker. Am Plauschturnier in Thun haben wir leider verloren. Wir verstehen 
uns trotz den Altersunterschieden gut, und das Training bringt sicher mit der Zeit Allen 
Vorteile. 

Marlon Fisch 
 
Vorbereitungsphase U15 Junioren (Teil 2) 
 
Wir haben nach den Frühlingsferien begonnen mit dem Training. 
Es ist sehr streng aber auch lustig. Es wird immer strenger. Stefan (mosi) und André 
(ändu) sind coole Trainer. 
Später hatten wir ein Trainingsmatch gegen Wacker Thun, dort konnten wir auch zei-
gen was wir gelernt haben. Leider haben wir haushoch verloren. 
In den letzten Trainings haben wir noch die Verteidigung angeschaut. 
Jeden Freitag gehen wir anfangs Training joggen. 

Nikoll Nikolla 
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Minigolf Junioren U15 
 
Während den Sommerferien konnten wir nicht in der Halle trainieren. Um den Speck, 
den wir in den intensiven und harten Trainings abgebaut hatten nicht gleich wieder 
anzusetzen, haben wir mit den Junioren zusammen ein individuelles Programm zu-
sammengestellt.  
In der ersten Woche trafen wir uns in der Waldau, um unsere Künste im Minigolf unter 
Beweis zu stellen. Mit voller Motivation und Konzentration starten wir das Spiel. Es war 
ein harter Kampf, doch das Alter vermochte sich am Schluss dennoch durchzusetzen 
(gäu Ändu!;-) ). Nachdem schweisstreibenden und hoch spektakulären Turnier kühl-
ten wir unsere Gemüter bei einer eisgekühlten Glace ab. Es hat allen grossen Spass 
gemacht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rangliste 
 
1. Mosi 43 
2. Florian 57 
3. Dario 63 
 Ändu 63 

5. Nikoll 64 
6. Mattia 73 
 
Für die nächsten Wochen steht neben dem Vita-Parours, einer Jogging-Tour und ei-
nem Fussballabend auch eine Abkühlung im Wylerbad auf dem Programm. 

Mosi 
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Schulsport Ostermundigen 
Die neue Schulsport Saison in Ostermundigen hat auch wieder angefangen. Zum 1. 
Training konnte ich 14 Kinder begrüssen, welche zwischen Jahrgang 1996 bis 2000 
haben. Vier Mädchen sind auch mit von der Partie und zeigen ein grosses Interesse 
am Handball, aber auch die Jungs sind sehr motiviert und haben spass am Sport. 
Auch wenn es nicht immer einfach ist mit so einer jungen Truppe zu trainieren, bin ich 
Ende des Trainings immer zufrieden wie die Kids mitgemacht und dazugelernt haben. 

Das Einlaufen war sehr abwechslungsreich, denn von „Schwarzer Mann“ oder Sitzball 
bis zum „Fangis“ wurde in den ersten 5-10 Minuten gespielt. Mit Prell- und Fangspiele,  
Staffelläufen und Parcours wurden die ersten Handballkenntnisse gelernt und beige-
bracht. Ende des Trainings wurden immer noch 10 Minuten auf Uni-Hockey Tore ge-
spielt, um Handball auch spielerisch besser kennen zu lernen.  

Bleibt mir nur noch Danke zu sagen für den super Einsatz jedes Trainings und die gute 
Trainingspräsens von den Kids. 

Stef 
 

Schulsport Ittigen  
 
Bis zum Redaktionsschluss ist leider  kein aktueller Bericht vom Schulsport Ittigen ein-
gegangen. 

die Red. 

Sperzel 
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Der HGO 111 Club und Pro Junioren Sport 

unterstützen unsere Juniorenförderung. 
Im Namen aller Beteiligten bedanken wir 
uns für Ihre Unterstützung und versichern 

Ihnen eine sinnvolle Verwendung zu. 
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Wichtige Termine 
 

 
 

Ausstehende Mitgliederbeitrags Rechnungen 
Immer noch sind einige Beiträge ausstehend. Alle Mitglieder die den Beitrag noch 
nicht bezahlt haben, werden gebeten dies sofort nachzuholen. 
 

 
 

Bantiger – Cup 
Unter dem Namen Bantiger- Cup werden an den untenstehenden Daten im Rain Itti-
gen folgende Turniere durchgeführt. 
- 11. August 2007  U19 Turnier 
- 12. August 2007  3. / 4. Liga Turnier Damen 
- 25. August 2007   U15 Turnier 
- 26. August 2007  2. Liga Turnier Herren 
 

 
 

Trainigslager 
Die Trainingslager der einzelnen Mannschaften finden an folgenden Daten statt. 
- 17.-19. August 2007  Trainingslager Herren 1 in Brig 
- 14.–16. September 2007  Trainingslager Damen in Brig 
- 24.– 29. September 2007  Trainingslager Junioren in Zuchwil 
 

 
 

33. Hauptversammlung 
Am Dienstag 04. September  19.00 Uhr findet unsere 33- Hauptversammlung statt. 
Der Ort wird noch bekannt gegeben. 
 

 
 

Redaktionsschlüsse beim Cluborgan 
Für das Cluborgan gelten folgende Redaktionsschlüsse. 
Es müssen alle Berichte, Fotos, Witze usw. bis spätestens den unten stehenden Daten 
beim Redaktor eingetroffen sein. Ansonsten können die Beiträge nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
-15. Oktober 2007  Cluborgan Nr. 4 
-15. Januar 2008  Cluborgan Nr. 1 
-15. April 2008  Cluborgan Nr. 2 
-15. Juli 2008  Cluborgan Nr. 3 
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Who is who im HGO? Stand: 10. September 2007 
 
 
Vorstand: 
 
Präsident: Philippe Vallotton 031 961 45 80 P 
 Bondelistrasse 38 031 338 52 54 G 
 3084 Wabern 078 644 67 71 M 
  vallotton@web.de 
 
Kassierin: Stefanie Glanzmann 034 422 92 10 P 
 Uferweg 54 079 533 06 62 M 
 3400 Burgdorf stefanie.glanz@bluewin.ch 
 
Sportlicher Leiter:  Marc Hermann 076 451 94 88 M 
 Trimsteinstrasse 20  
 3076 Worb marc.hermann@hispeed.ch 
 
Technischer Leiter:  Marcel Jakob 031 534 18 50 P 
 Nordring 10 051 220 43 12 G 
 3013 Bern 079 701 26 44 M 
  marceljakob@freesurf.ch 
 
Beisitzer: Stefano Scassa 031 921 00 78 P 
 Jurastrasse 69 031 925 22 22 G 
 3063 Ittigen 079 486 33 10 M 
  stefano.scassa@hispeed.ch 
 
Marketingleiter: Vakant 
 
 
Vereinsadresse: 
 
Vereinsadresse HGO hgo@hgo.ch 
 Postfach 1214 www.hgo.ch 
 3072 Ostermundigen 
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Funktionäre: 
 
Materialverwalter: Marcel Jakob 031 534 18 50 P 
 Nordring 10 051 220 43 12 G 
 3013 Bern 079 701 26 44 M 
  marceljakob@freesurf.ch 
 
Hallendienst:  Marcel Jakob 031 534 18 50 P 
 Nordring 10 051 220 43 12 G 
 3013 Bern 079 701 26 44 M 
  marceljakob@freesurf.ch 
 
Souvenir / HGO-Beizli: Vakant 
 
 
Kluborgan Urs Nyffenegger 031 333 05 01 P 
  Wiesenstrasse 49 031 810 01 10 G 
  30 14 Bern 079 793 55 62 M 
   nyffeneggerurs@bluewin.ch 
 
Schiedsrichter: Bernhard Handschin 031 931 10 09 P 
 Moosweg 26a 031 386 64 72 G 
 3072 Ostermundigen  handschinb@post.ch 
 
 Patrice Götschi 031 922 04 54 P 
 Jurastrasse 51 031 327 61 11 G 
 3063 Ittigen 079 268 15 05 M 
  patrice.goetschi@hispeed.ch 
 
Schiedsrichterinspiz.: Henri Buta 031 971 61 23 P 
 Büschiackerstrasse 51 031 323 10 42 G 
 3098 Schliern 076 392 60 41 M 
  henri.buta@efk.admin.ch 
 
 Joseph Riegler 031 332 17 49 P 
 Elisabethenstrasse 42  
 3014 Bern  
 
Rechnungsrevisoren: Reto Kissling 031 882 01 43 P 
 Uf dr Höchi 10 031 666 14 48 G 
 3052 Zollikofen 079 415 94 75 M 
  reto.kissling@rtc.ch 
 
 Mike Brodbeck 031 331 95 50 P 
 Bolligenstrasse 18 A 062 785 44 90 G 
 3006 Bern 078 659 76 19 M 
  michael.brodbeck@rivella.ch 



HGO Kluborgan 3/2007 
 

 HGO... der Klub! 43 
 

Teamverantwortliche: 
 
Trainer Herren 1: Marc Hermann 076 451 94 88 M 
 Trimsteinstrasse 20  
 3076 Worb marc.hermann@hispeed.ch 
 
Admin. Herren 2: Matthias Kunz 031 921 19 95 P 
 Papiermühlestrasse 151 031 925 41 91 G 
 3063 Ittigen 079 378 98 34 M 
  matthias.kunz@gurit.com 
 
Trainer Damen: Marcel Jakob 031 534 18 50 P 
 Nordring 10 051 220 43 12 G 
 3013 Bern 079 701 26 44 M 
  marceljakob@freesurf.ch 
 
Trainer Junioren U19:  Thorsten Fehlberg 031 934 22 95 P 
 Friedbühlweg 5a 031 342 60 30 G 
 3033 Wohlen 079 302 03 30 M 
  thorsten.fehlberg@swisscom.com 
 
 Sandro Mordasini 031 331 99 45 P 
 Funkerstrasse 15 078 804 01 04 M 
 3013 Bern 031 306 86 82 G 
  sandro.mordasini@sybor.ch 
 
Trainer Junioren U15: Stefan Moser 031 921 65 06 P 
 Kappelisackerstrasse 55 031 925 22 22 G 
 3063 Ittigen 079 417 53 34 M 
  mosi1@gmx.ch 
  steffu_moser552hotmail.com 
 
 André Sommerhalder 031 921 86 28 P 
 Altikofenweg 187 078 205 56 86 M 
 3048 Worblaufen as86@gmx.net 
 
Verantw. Schulsport 
Schulen &Gemeinden: Marc Hermann 076 451 94 88 M 
 Trimsteinstrasse 20  
 3076 Worb marc.hermann@hispeed.ch 
   
 
Admin. Senioren: Henri Buta 031 971 61 23 P 
 Büschiackerstrasse 51 031 323 10 42 G 
 3098 Schliern 076 392 60 41 M 
  henri.buta@efk.admin.ch 
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Wichtige Adressen: 
 
HGO-Redaktion: Urs Nyffenegger 031 333 05 01 P 
  Wiesenstrasse 49 031 810 01 10 G 
  30 14 Bern 079 793 55 62 M 
   nyffeneggerurs@bluewin.ch 
 
HGO Klubadresse: HGO 
 Postfach 1214 hgo@hgo.ch 
 3072 Ostermundigen 1 www.hgo.ch 
 
SHV: Schweiz. Handballverband 031 370 70 00 G 
 Geschäftsstelle  031 370 70 09 Fax 
 Werdtweg 1 
 Postfach 
 3000 Bern 14 www.handball.ch 
 
HRV Bern u. Jura: Handball-Regionalverband 031 964 20 55 G 
 Bern u. Jura   031 961 25 67 Fax 
 Postfach 282 
 3000 Bern 22 www.hrvbeju.ch 
 
 
 
Adressänderungen bitte an die HGO-Vereinsadresse senden (hgo@hgo.ch)! 
 
 
 
 

 


